
Am Staatlichen Koblenz-Kolleg, 

 
einemInstitut der Erwachsenenbildung, 
können Sie folgende Schulabschlüsse erwerben: 
 
- Qualifizierter Sekundarabschluss (Mittlere Reife), 
 
- schulischer Teil der Fachhochschulreife  
  
  und vor allem 
 
- Allgemeine Hochschulreife (Abitur). 
 
 
 
 

Sie besitzen die Berufsreife (Hauptschulabschluss)? 

 
 
Dann können Sie in das Kolleg aufgenommen werden, indem 
Sie einen halbjährigen 
 

Vorkurs 
 
besuchen. Der Vorkurs beginnt jeweils am 1. Februar und 
kann allerdings nur dann stattfinden, wenn eine vom 
Kultusministerium festgesetzte Mindestteilnehmerzahl erreicht 
wird. 
 
Der Unterricht erfolgt ganztägig von montags bis freitags und 
ist unentgeltlich. Die Ferienordnung entspricht der an den 
Schulen des Landes. 

  Voraussetzungen für die Aufnahme 
 
In den Vorkurs werden Bewerberinnen und Bewerber aufgenommen, die 
 
1. bei Eintritt mindestens 18 Jahre alt sind, 
2. eine schulische Vorbildung besitzen, die dem Abschluss der  
 Berufsreife (Hauptschulabschluss) entspricht, 
3. eine Berufsausbildung von mindestens 2 Jahren Dauer  
 abgeschlossen haben  
 oder eine mindestens 2-jährige geregelte Berufstätigkeit  
 oder Erziehungs- oder Pflegetätigkeit in der Familie 
 nachweisen können. 
 
 

 Aufnahmeantrag 
 
Bitte reichen Sie den Aufnahmeantrag für den Vorkurs bis zum  
1. Oktober schriftlich an die Leitung des Kollegs ein. Dem Antrag sind 
beizufügen: 
 
1. der ausgefüllte Aufnahmeantrag (Personalbogen) (zu finden
 unter www.koblenz-kolleg.de), 
2. ein lückenloser, eigenhändig unterschriebener Lebenslauf, 
3. zwei Lichtbilder, die nicht älter als ein Jahr sind, 
4. beglaubigte Fotokopien des Abschluss- oder  
 Abgangszeugnisses der zuletzt besuchten allgemeinbildenden  
 Schule und der berufsbildenden Schule, 
5. beglaubigte Fotokopien eines Gesellen-, Facharbeiter- oder    
 Gehilfenbriefes oder eines als gleichwertig anerkannten  
 Berufsabschlusszeugnisses oder sonstiger Zeugnisse und  
 Bescheinigungen über die berufliche Tätigkeit 

 
 Ausbildungsförderung 

 
Für die elternabhängige Ausbildungsförderung (BAföG) während des 
Vorkurses ist jeweils die Kreis- bzw. Stadtverwaltung des Wohnsitzes der 
Eltern zuständig.  
Die anschließende Förderung für Einführungs- und Kursphase ist 
dagegen elternunabhängig. Hierfür zuständig ist die Stadtverwaltung 
Koblenz. 

 


